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Jahresabschluss des Hannover Congress Centrum für das Geschäftsjahr 2025

Antrag,
gemäß § 35 Eigenbetriebsverordnung (EigBetrVO) zu beschließen

1. den Jahresabschluss
2. den Lagebericht
3. die Entlastung der Betriebsleitung und
4. den ausgewiesenen Jahresverlust in Höhe von -3.348.631,94 €
    festzustellen und auf neue Rechnung vorzutragen.

Berücksichtigung von Gender-Aspekten
nach Aussagen zur Geschlechterdifferenzierung gemäß Beschluss 03.07.2003 (Drucksache 

1278 / 2003 sind im Falle dieser Drucksache nicht relevant).

Ergebnis der Klimawirkungsprüfung
Auswirkungen nach der Klimawirkungsprüfung ergeben sich im Falle dieser Drucksache 

nicht.

Kostentabelle
Der Jahresverlust wird entsprechend der Eigenbetriebsverordnung durch den allgemeinen 
Haushalt der Landeshauptstadt Hannover ausgeglichen, weitere finanzielle Auswirkungen 

ergeben sich nicht.

Begründung des Antrages
Gemäß §58 (1) Nr. 10 a des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes 
(NKomVG) i.V.m. § 35 der Niedersächsischen Eigenbetriebsverordnung (EigBetrVO) 
beschließt der Rat über den Jahresabschluss, den Lagebericht, die Entlastung der 
Betriebsleitung und die Verwendung des Jahresgewinns oder die Behandlung des 
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Jahresverlustes.

Im Einvernehmen mit dem Rechnungsprüfungsamt wurde die PricewaterhouseCoopers 
GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mit der Pflichtprüfung des Jahresabschlusses  2025 
beauftragt.

Eine Informationsdrucksache über die Beauftragung der Wirtschaftsprüfer an den  
Betriebsausschuss erfolgte in der 16. Betriebsausschusssitzung am 26.05.2025 mit 
Informationsdrucksache 0990/2025.

Im Jahresabschlussbericht erteilte die PwC GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft dem 
Hannover Congress Centrum für die Rechnungslegung des Wirtschaftsjahres  2025 gemäß 
§ 33 (2) Eigenbetriebsverordnung einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk.

Das Rechnungsprüfungsamt hat den Prüfbericht (gem. § 34 (1) EigBetrVO) ohne 
Beanstandung oder Bemerkung an den Oberbürgermeister weitergeleitet.

Allgemeine Erläuterungen zum Jahresabschluss 2025

Das Geschäftsjahr 2025 war geprägt durch Kostensteigerungen, Veränderungen im
Kund*innenverhalten sowie einem Fachkräftemangel im Dienstleistungsbereich, dem 
insbesondere mit Preiserhöhungen, einem Kostenmanagement, einer Konzentration auf 
größere Veranstaltungen und einer Ausdünnung zunehmend unrentabler 
Gastronomieangebote entgegengewirkt wurde.

Das Jahr war begünstigt durch die Durchführung eines Großkongresses sowie fünf 
Stadionkonzerten und einem positiven Ligaspielbetrieb. Dem gegenüber stehen über dem 
Planansatz liegende Aufwendungen für Gebäude- und sonstige Reparaturen und 
anstehende Steuernachzahlungen für Vorjahre aus einer laufenden Betriebsprüfung.

Das operative Jahresergebnis, nach Abzug der durch das HCC nicht direkt zu 
beeinflussenden Positionen (6.111 T€) beläuft sich im vorläufigen Ist per 31.12.2025 auf + 
2.762,4 T€. Es darf also von einem deutlich erfolgreichen Wirtschaftsjahr gesprochen 
werden.

Weitere ausführliche Erläuterungen zum Jahresabschluss 2025 befinden sich in den 
nachfolgenden beigefügten Anlagen.
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